
HAFENARBEITER
ZU 12,3 JAHREN 
HAFT VERURTEILT! 

Drogenschmuggler bieten Mitarbeitern im Hafen viel Geld für die Weitergabe von internen 
Informationen oder den Eingriff in logistische Prozesse. Wer sich darauf einlässt, ermöglicht 
die Einfuhr von Kokain im Tonnenbereich und ist Mittäter im internationalen Drogenschmuggel. 
Neben Erpressung und Gewalt durch die Organisierte Kriminalität drohen jahrelange Haftstrafen, 
der Verlust des Arbeitsplatzes und sozialer Abstieg.

Grenze dich ab.  Sag „NEIN“! Schütze dich, deine Kollegen und deine Familie.

Hier findest du Hilfe,
Anonymes Hinweisportal:
Einfach QR-Code scannen:

Polizei.Hamburg/Hafen
 Infiltration der Nordseehäfen durch OK-Strukturen Hamburg 

ZOLL


